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Patentverletzung und ArbnErfG 

Es sind zwei Themen, die in der Praxis 
häufig die meisten Kapazitäten einer IP-
Abteilung binden: Patentverletzung und 
Arbeitnehmererfinderrecht. Wir beleuchten 
die aktuelle Rechtsprechung und zeigen 
auf, was sich daraus für die tägliche Arbeit 
ableiten lässt.  

Dr. Gisbert Hohagen und Jochen Sties 
erläutern anhand von Beispielen aus der 
jüngeren Rechtsprechung, wie deutsche 
Gerichte die Position von Patentinhabern 
gegenüber (angeblichen) Verletzern immer 
weiter stärken, was sich hieraus für die 
Anmeldestrategie ableiten lässt und warum 
der Schadensersatz bei einer Patentverlet-
zung mittlerweile häufig deutlich höher 
ausfällt als die früher regelmäßig zugespro-
chene geringe Lizenzgebühr.  

Lars Martin wird danach aus Unterneh-
menssicht schildern, wie mit wirtschaftlich 
sinnvollem Aufwand optimal gewährleistet 
werden kann, dass bei der Einführung 
eines neuen Produktes Verletzungs-
probleme gar nicht erst auftreten. 
Außerdem wird er aufzeigen, wie das 
eigene Portfolio effektiv gegen 
Wettbewerber durchgesetzt werden kann.  

Judith Zachrai und Sara Burghart 
werden abschließend darlegen, welche 
Spielräume das deutsche Arbeitnehmer-
erfinderrecht in Theorie und Praxis bietet, 
um mit Pauschalvergütungssystemen und 
anderen Maßnahmen die Formalismen zu 
verringern, die ansonsten einem Unterneh-
men durch das Arbeitnehmererfinderrecht 
aufgebürdet werden.  

Nach dem Seminar laden wir Sie zu einem 
gemeinsamen Imbiss ein, bei dem Sie Ihre 
Fragen direkt mit den Referenten bespre-
chen können.  

Ablauf 

15.00-16.00 Uhr 
Patentverletzung – Harte Zeiten für 
(angebliche) Verletzer  
(Vortrag Dr. Gisbert Hohagen/Jochen Sties) 
- Aktivität nur im Ausland: Wann fühlen sich 

auch deutsche Gerichte zuständig?  
- Reparatur eines patentgeschützten Gegen-

standes: Zulässig oder Patentverletzung?  
- Äquivalente Patentverletzung: Wie nah darf 

man sich an die patentierte Erfindung 
annähern?  

- Schadensersatz: Wann wird es richtig teuer?  

16.00-17.00 Uhr 
Patentverletzung – Beide Seiten aus der 
Sicht eines erfolgreichen Unternehmens  
(Vortrag Lars Martin) 
- Grundlagenentwicklung: Wie können 

Entwickler für Patentprobleme sensibilisiert 
werden?  

- Neues Produkt: Wie wird zuverlässig die 
Verletzung von Wettbewerbsschutzrechten 
vermieden?  

- Großes Portfolio: Wie werden die eigenen 
Patente effektiv durchgesetzt? 

Kaffeepause 

17.30-18.30 Uhr 
Arbeitnehmererfindergesetz – Theorie 
und Praxis 
(Vortrag Judith Zachrai/Sara Burghart) 
- Vergütungsrichtlinie: Wie weit kann durch 

Pauschalvergütungssysteme eine Erleichte-
rung erzielt werden?  

- Viele Erfindungen: Wie bleibt es in der 
Praxis handhabbar?  

Motivation der Erfinder: Welche Incentive-
Modelle sind sinnvoll?  

Gemeinsamer Imbiss 
  



Anmeldung 

Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos.  

Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist, 
bitten wir um Ihre rechtzeitige Anmel-
dung. Die Anmeldungen werden wir in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigen. 
Nach Ihrer Anmeldung (per Fax oder 
E-Mail) erhalten Sie eine Anmeldebe-
stätigung. Sollten keine Plätze mehr frei 
sein, informieren wir Sie sofort.  

Falls Sie nach der Anmeldung nicht an 
unserem Seminar teilnehmen können, 
bitten wir Sie um eine kurze Mitteilung. Sie 
ermöglichen uns damit, Ihren Platz 
anderen Interessenten anzubieten.  

Bei Fragen zum Seminar, zur Anmeldung 
oder zu Hotelempfehlungen steht Ihnen 
Frau Schindler (Tel. 089-599 887 139) 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Anmeldung senden Sie bitte bis spä-
testens 17. Juni 2016 per Fax (089-599 
887 211) oder E-Mail (seminar@prinz.eu) 
an uns. 

Hiermit melde ich mich für das Seminar am 
29. Juni 2016 an:  

 
_______________________________ 
Name 
 
_______________________________ 
Position 
 
_______________________________ 
Firma 
 
_______________________________ 
Adresse 
 
_______________________________ 
E-Mail, Telefon

Jochen Sties, Prinz & Partner 
Patentanwalt Jochen Sties berät seine 
Mandanten im gesamten Bereich Geistiges 
Eigentum und erarbeitet mit ihnen Paten-
tierungs- und Lizenzierungsstrategien. 
Weiterhin berät und vertritt er in Patent-
verletzungsfällen. 

Dr. Gisbert Hohagen, TaylorWessing 
Rechtsanwalt Dr. Gisbert Hohagen vertritt 
nationale und internationale Unternehmen 
in Fragen des Geistigen Eigentums. Ein 
Schwerpunkt ist dabei die Prozess-
vertretung in nationalen und internatio-
nalen Patentverletzungsverfahren sowie die 
Mitwirkung in Einspruchs- und Nichtig-
keitsverfahren.  

Lars Martin, Rittal GmbH & Co. KG 
Lars Martin, Dipl. Ing. Maschinenbau, ist als 
Abteilungsleiter zuständig für die Produkt-
entwicklung im Bereich Automatisierung, 
internationale Produktzertifizierung, Patent-
wesen und Förder-/Drittmittelprojekte. 

Judith Zachrai, Rittal GmbH & Co. KG 
Judith Zachrai, LL.M. IP Law & Management, 
ist zuständig für den Bereich Gewerbliche 
Schutzrechte, insbesondere strategisches 
Portfolio-Management, Patent- und Wettbe-
werbsrecherchen und Arbeitnehmererfinder-
vergütung.  

Sara Burghart, TaylorWessing 
Rechtsanwältin Sara Burghart ist auf den 
Bereich Patent- und Gebrauchsmusterrecht 
sowie Arbeitnehmererfinderrecht speziali-
siert. Sie betreut nationale und 
internationale Mandanten in Verletzungs- 
und Nichtigkeitsverfahren und ist darüber 
hinaus in der Vertragsgestaltung tätig. 
 
 
 

 
 

Das Seminar findet statt im Hotel 
 

 
SOFITEL MUNICH BAYERPOST 

 
Boardroom B (5. Stock) 

 
15.00-19.00 Uhr 

 
Im Anschluss an das Seminar gibt 

es in der Boardroom Lounge 
Fingerfood & Drinks. 

 
Adresse: 

Bayerstraße 12 
80335 München 

(direkt neben dem Hauptbahnhof) 
 

Parkmöglichkeiten: 
Tiefgarage Sofitel Munich Bayerpost  

(8 Euro/h), Parkplatz der DB direkt neben 
dem Hotel 

 
Anfahrtsskizze:  

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


